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Somit können Werkstätten auch in Zu-
kunft mit nachrüstbaren Telematik- 
Lösungen in Form von kleinen OBD-
2-Steckern, sogenannten Dongles, die 
vorwiegende Klientel älterer Fahrzeuge 
ausrüsten und damit die Kundenbindung 
steigern. 

Auf dem freien Markt sind solche Ad-
apterlösungen in den verschiedensten 
Ausprägungen erhältlich. Service-Lösun-
gen wie Drivelog von Bosch, Texa Care 
von Texa, PACE von Pace Telematics, ZF 
Openmatics oder der Bluetooth-Dongle 
von Continental bieten nicht nur dem 
Fahrer die Möglichkeit via App auf Feh-
lermeldungen und andere Dienste zuzu-
greifen. Vielmehr erkennen die Anbieter 
immer mehr die Bedeutung der Vernet-

dem bleibt die OBD-Schnittstelle im Fahr-
zeug definitiv erhalten, ebenso muss der 
Zugang während der Fahrt gewährleistet 
sein. Noch ist unklar, ob die neue Verord-
nung auf den gesamten Bestandsfuhrpark 
Anwendung findet oder nur auf neu typge-
prüfte Fahrzeuge. Dieser Punkt wird der-
zeit von den Juristen des Gesamtverband 
Autoteile-Handel (GVA) noch geprüft. 

D O N G L E - LÖ S U N G E N

Vom Auto zum Smartcar
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Der freie Werkstattmarkt kann über verschiedene Nachrüstlösungen, sogenannte Dongles, auf Telematik-

Daten zugreifen. Auch ältere Fahrzeuge können so zum Connected Car aufgerüstet werden. 

G
ute Nachrichten zum Jahresbeginn 
für den freien Werkstattmarkt: 
EU-Parlament, -Kommission und 

-Ministerrat haben sich auf eine Reform 
der Typgenehmigung geeinigt. Die bishe-
rige Rahmenrichtlinie wird ab 2020 durch 
eine neue, für alle EU-Staaten einheitliche 
und vor allem verbindliche Typgenehmi-
gungs-Rahmenverordnung abgelöst, deren 
Einhaltung strenger überwacht wird. 
Gleichzeitig werden durch die neue 
 Verordnung wettbewerbsbehindernde 
Auslegungen der Regeln seitens der Fahr-
zeughersteller (OEM) nicht mehr geduldet. 
In der Verordnung wird eindeutig festge-
halten, dass technische Informationen 
künftig in maschinenlesbarer Form zur 
Verfügung gestellt werden müssen. Außer-

KURZFASSUNG

Dongle-Lösungen erlauben der Werkstatt 

intensiveren Kontakt zu Kunde und Fahr-

zeug. Der IAM bietet Lösungen an, die weit 

über das reine Auslesen von Fehlermel-

dungen hinausgehen. Werkstätten können 

so zusätzliche Serviceangebote generieren. 

Dongle-Lösungen mit zugehöriger App ermöglichen dem Kunden tiefere Einblicke in sein Fahrzeug und der Werkstatt eine bessere Kundenbindung. 
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Bosch Drivelog Connect

Zielgruppe: Endkunden, verkau-

fende Werkstatt kann als Favorit 

hinterlegt werden, in Verbindung 

mit dem Internetportal Drivelog.

de kann die Werkstatt ihr Profil, ei-

nen Online-Terminplaner und So-

fort-Preis-Kalkulator hinterlegen. 

Funktionen: Fehlercodes oder die 

Ursache leuchtender Warnlampen 

werden ausgelesen und erklärt. 

Direkt über die App kann ein 

Werkstatttermin bei einer hinter-

legten Werkstatt gebucht werden. 

System erinnert an Service-Termi-

ne. Pannenservice der App über-

mittelt auf Wunsch des Fahrers die 

Fahrzeugposition an einen Pan-

nendienst inklusive Fehlercode für 

schnellere Diagnose. Fungiert au-

ßerdem als digitales Fahrtenbuch, 

der „Live-Monitor“ analysiert das 

Fahrverhalten und zeigt Einspar-

potenziale auf. Auslesen herstel-

lerspezifischer Daten wie Service-

intervalle, Ölstand oder Tankfüll-

stand. Integriert ist ein Carfinder.

Datenübertragung: Bluetooth

Sicherheit: Verschlüsselte Kom-

munikation, Gerät kann nur ausle-

sen, kein Zugriff auf sicherheitsre-

levante Systeme, kein Löschen 

von Fehlermeldungen

Preis: ca. 70 Euro, App kostenlos 

für Android und iOs

Carly

Zielgruppe: Endkunden, Werkstät-

ten, Händler, Partner wie Versiche-

rungen, Autovermietung etc.

Funktionen: Derzeit sind Adapter 

für VAG-Modelle, BMW, Mercedes, 

Porsche verfügbar. Ermöglicht Tie-

fendiagnose durch Mulitplex-Verfah-

ren, Auslesen und Löschen von Feh-

lercodes, Volltext-Beschreibung der 

Fehlercodes, Fehler-Report. Ge-

brauchtwagencheck gegen Tacho-

manipulation, Kodierung neuer 

Komfortfunktionen 

Werkstatt: Kostengünstige Alterna-

tive zu Diagnosetools der Hersteller, 

Fehlerdiagnose, GW-Check

Händler: eigene App für Händler auf 

AutoScout24 

Gutachter: Gutachtenerstellung mit 

Elektronikcheck (Tachomanipulati-

on) und GW-Siegel 

Datenübertragung: Bluetooth oder 

USB-Kabel, Systemanalyse im Multi-

plex-Vefahren

Sicherheit: Keine Abfrage und Spei-

cherung personalisierter Daten. App 

arbeitet ohne Internet. Datensicher-

heit bei Übertragung Dongle zu App 

entspricht Standard WLAN- oder 

Bluetooth-Verbindung. 

Preis: Modellabhängig, ca. 30-70 

Euro, App kostenlos für Android/iOs, 

Händler-/Partnerpakete auf Anfrage

Continental

Zielgruppe: Werkstattverbände, 

Handelsunternehmen, Flottenbe-

treiber

Funktionen: Fokus auf hersteller-

spezifische Daten wie Kilometer-

stände, Tankfüllstände, servicerele-

vante Informationen (dynamische 

Serviceintervalle), je nach Hersteller 

auch Bremsenverschleiß, Ölfüllstand, 

Batteriezustand, entsprechende 

Fehlercodes. Ersatzteilbestellung aus 

dem System heraus 

Datenübertragung: Bluetooth, Ver-

sion mit SIM-Karte in Entwicklung, 

an Smartphone oder TCU

Sicherheit: Dongle kann nur be-

grenzte Zahl an (Abfrage-) Befehlen 

ausführen, unbekannte Befehle wer-

den abgeblockt (Zugriff von außen). 

Jeder Dongle wird vor Inbetriebnah-

me authentifiziert. Sowohl Verbin-

dung zwischen Dongle und RVD-

Back end als auch die Inhalte kom-

plett verschlüsselt (End-to-End-Se-

curity) 

Preis: Ausschließlich als Bestandteil 

der Gesamtlösung aus Dongle und 

RVD-Plattform (Remote-Vehicle-Da-

ta) über Werkstattverbund, Handels-

unternehmen oder Flottenbetreiber 

erhältlich.

ZF Openmatics Vivaldi

Zielgruppe: Flottenmanagement, 

Car-Sharing, Werkstätten

Funktionen: Auslesen markenspezi-

fischer Fzg.- Daten (> 70 Marken), 

Fahrzeugortung, digitaler Tacho-

graph, digitales Fahrtenbuch, Über-

wachung von Fahrverhalten zur 

Kraftstoffeinsparung, Verschleißmin-

derung und Unfallverhütung (durch 

Nachschulung), GPS-Navigati-

onstool, Fahrerassistenzsyteme, 

drahtlose Internetverbindung

Werkstatt: Kooperation mit GAS, 

alle Kfz Helpline-Partner standard-

mäßig auf Live-Dashboard gelistet, 

Verkauf durch Werkstatt an Kunde 

möglich zur stärkeren Einbindung in 

Wartungs- und Reparaturprozess

Datenübertragung: Kommunikati-

on über MicroSIM, unterstützt Blue-

tooth und WLAN, Fahrer-App und 

Dashboard im jeweiligen Unterneh-

men

Sicherheit: Aktuelle Datenschutz-

richtlinien. Daten werden automa-

tisch permanent an eine Cloud ge-

sendet. 

Preis: Marktstart in 2018, Preis steht 

noch nicht fest.

h i l

zung für die Werkstatt und bauen ihre 
Angebote entsprechend aus. Mit einge-
bunden in diese Entwicklung ist auch 
 immer stärker der Teilehandel, der seiner-
seits über Kooperationen mit den Dongle-
Anbietern Lösungen anbietet oder zumin-
dest daran arbeitet. 

PV stellt seinen Werkstattpartnern mit 
Drivelog und PACE gleich zwei Lösungen 
für Telematik zum Nachrüsten mit dem 
Ziel der Kundenbindung zur Verfügung. 
Die Teilegroßhändler Wessels+Müller und 

Trost haben eine Partnerschaft zwischen 
Bosch mit dem Drivelog-System und den 
Partnerwerkstätten vereinbart. Matthies 
startet voraussichtlich Anfang 2018 mit 
„Carespia“, einer Lösung, die gemeinsam 
mit Continental entwickelt wurde und auf 
deren RVD-Plattform beruht. Coparts 
entwickelt derzeit innerhalb der Group 
Auto International eine eigene Lösung. 
Der Dongle soll erkennen, wie der Her-
steller die PINs der OBD-2-Schnittstelle 
belegt hat und kann so weit mehr Infor-

mationen aus dem Fahrzeug auslesen als 
viele handelsübliche Stecker. ATR wiede-
rum ist als neuer Gesellschafter der Caru-
so-Plattform gerade dabei, die Möglich-
keiten zu sondieren und sich zu positio-
nieren. 

Hilfe geht vor
Auch der Versicherungsmarkt hat prinzi-
piell großes Interesse an Fahrzeugdaten, 
vor allem wenn es um die Meldung eines 
Unfallschadens geht. So bieten viele Versi-
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LÖSUNGEN FÜR DEN FREIEN WERKSTAT TMARK T IM ÜBERBLICK
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PACE

Zielgruppe: Endkunden, Werkstatt

Funktionen: Endkunde: Perfor-

mance Monitor zeigt Leistungswerte 

des Autos in Echtzeit, Auslesen und 

Erklärung der Fehlercodes, Tipps zur 

Fehlerbehebung und Löschen des 

Fehlerspreichers, Autofinder, Benzin-

kostentracking, Tankstellenfinder, 

Spritspartrainer, Automatischer Not-

ruf, elektronisches Fahrtenbuch (Fi-

nanzamtkonform), Traffic Monitor.

Werkstatt: Derzeit befindet sich ein 

Dealer Dashboard in der Pilotphase. 

Die Werkstatt hat Zugang zu VIN, 

Laufleistung und Fehlercodes. Auto 

und Werkstatt kommunizieren über 

die PACECloud. Möglichkeit der di-

rekten Kommunikation mit dem 

Kunden über PUSH-Nachrichten 

(Marketing) und verbesserte Kun-

denbindung. 

Datenübertragung: Bluetooth, kos-

tenlose App für Android und iOs

Sicherheit: Deutsche Sicherheits-

standards, Server in Deutschland

Preis: PACE Link One 119,- Euro

TankTaler

Zielgruppe: Endkunden, Werkstätten

Funktionen: Für Endkunde Tankstel-

lenfinder, Live-Motordaten, Fehler-

codes, Batteriespannung, Füllstände, 

Bestimmung von Fahrzeugposition 

und -bewegung über Gyro-Sensor, 

Notruffunktion Unfall und Panne, di-

gitales Fahrtenbuch (Finanzamtkon-

form). Sammeln von Bonuspunkten, 

z.B. beim Tanken

Werkstatt: App-Kampagnen, z. B. zu 

regionalen Angeboten, Kundenan-

sprache über die App. Derzeit im 

Aufbau: Übermittlung von Fehler-

codes über die TankTaler-Zentrale an 

die Werkstatt, direkt Übermittlung 

nur mit Kundeneinwilligung. In Pla-

nung: Sponsoring, d. h. die Werkstatt 

stattet alle Kundenfahrzeuge mit 

TankTaler aus inklusive eigenem 

Branding für fixen Jahresbeitrag. 

Werkstatthinterlegung bei Pannen-

Notruf in Planung

Datenübertragung: Integrierte SIM-

Karte mit Vodafon-Vertrag, LTE, kos-

tenlose App für Android und iOs

Sicherheit: Datenschutz entspre-

chend deutscher Vorschriften, Server 

in Deutschland 

Preis: ca. 100 Euro (Kauf ), 40 Euro 

Jahresmiete

TEXA CARe

Zielgruppe: Endkunden, Werkstätten

Funktionen: Unfallnotruf über TE-

XA-Zentrale (SOSplus-Abo) oder au-

torisierte Ansprechpartner, über-

wacht Verschleiß, Fehlercodes, War-

tungstermine etc. und meldet sie an 

Fahrer und autorisierte Werkstatt 

(Online-Diagnose), meldet auch Fäl-

ligkeiten von Kfz-Steuer, Versiche-

rung oder HU-Terminen, über die 

App können Dienstleistungen ange-

boten werden.

Werkstatt: Die Vermarktung über 

Werkstätten läuft derzeit vor allem 

über große Partner wie Fahrzeug-

hersteller, Teilelieferanten, Werk-

stattausrüster und Werkstattketten, 

die dann auch die Kosten festlegen. 

Datenübertragung: Bluetooth, And-

roid und iOs

Sicherheit: Entspricht den aktuellen 

Datenschutzbestimmungen, Positi-

onsdaten werden nur bei Unfall 

übermittelt, Fahrzeugdaten werden 

nur an autorisierte Werkstatt über-

mittelt. 

Preis: UVP 99,- Euro, SOSplus-Abo 

2,99 Euro/Monat

Telekom Car Connect Adapter

Zielgruppe: Endkunden

Funktion: OBD-2-Stecker, der via 

Mobilfunk einen WLAN-Hotspot im 

Fahrzeug erzeugt (inklusive 10 MB 

Highspeed-Volumen), Hot Spot für 

bis zu fünf Geräte, Benachrichti-

gung bei Autorempler oder Dieb-

stahl, Tracking-Funktion, Fahrzeug- 

Monitoring in Echtzeit, Batterie 

und Fehlermeldungen, Fahrstil-

Überwachung, Geschwindig-

keitsüberschreitung. Inklusive Car-

Connect App, LTE mit bis zu 

100MBit/s.

Datenübertragung: MicroSIM, 

CarConnect App, für Android und 

iOs

Sicherheit: Entspricht dem Daten-

schutz vergleichbar eines WLAN 

zuhause.

Preis: 49,95 Euro ohne Vertrag, 1 

Euro mit Tarif CombiCard Car 10 

(monatl. 9,95 Euro)

cherungen ihren Kunden einen Unfallmel-
destecker an, der in den Zigarettenanzün-
der gesteckt wird und über Sensoren einen 
Unfall erkennt und an den Unfallmelde-
dienst des Gesamtverbands der deutschen 
Versicherer (GDV) meldet. Hier werden 
lediglich unfallrelevante Daten übermittelt 
und keine Rückschlüsse auf ein Fahrver-
halten gezogen. Andere gehen den Weg 
über eine App für das Smartphone, die 
über die im Handy integrierten Gyro-Sen-
soren den Fahrstil junger Kunden erfassen, 

sofern diese an einem entsprechenden 
Bonus-Tarifprogramm teilnehmen. Unter-
nehmen wie die Allianz oder AXA 
 betonen, dass weder über die Unfallmel-
destecker noch die Bonusprogramme 
Schadensteuerung oder Fahrer-Überwa-
chung betrieben wird. Vielmehr gehe es 
für die Kunden um schnelle Hilfe im Not-
fall und erzielbare Rabatte in den soge-
nannten Telematik-Tarifen. Dazu müssen 
die Kunden nur über einen bestimmten 
Zeitraum oder eine bestimmte Fahrstrecke 

ihr Fahrverhalten über die App aufzeich-
nen lassen. Danach können Sie entschei-
den, ob sie die Daten an die Versicherung 
schicken, die App darüber hinaus weiter 
betreiben oder sie löschen. Ein erzielter 
Rabatt bleibt in jedem Fall erhalten. 

Welche Möglichkeiten es für den freien 
Werkstattmarkt gibt, über verschiedene 
Telematik-Nachrüstlösungen Kunden zu 
unterstützen und gleichzeitig besser an 
sich zu binden, zeigt unsere Übersicht. 

 Dieter Väthröder ■
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